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Beste Qualität zu guten Preisen
Angus-Auktion / Weil die Fleischrasse Angus derzeit stark gesucht ist, war die Nachfrage der Fleischrinderzüchter ausgezeichnet. 

BRUNEGG ■ Tiere der Rasse An-
gus sind ausserordentlich ge-
fragt, seit die Detailhandelskette
Manor mit «SwissPrimAngus»
qualitativ hochwertiges Rind-
fleisch exklusiv von Schweizer
Angus anbietet. Das spürte man
kürzlich deutlich an der Angus-
Auktion, als trächtige Angus-
Rinder, trächtige Kühe mit und
ohne Kalb und Absetzer zum
Kauf angeboten wurden. 

Red-Angus-Kuh Kosira 
galt 4800 Franken

Gleich die erste aufgeführte
Red-Angus-Kuh Kosira, eine
Tochter der 92-Punkte-Kuh Ko-
sima vom Züchter Oswald Zim-
mermann aus Hemishofen, mit
Abstammmung aus der Linie Ur-
ano-Marco-Z und Swiss-Baron,
galt 4800 Franken. Die nächsten

zwei Kühe mit ihren Kälbern,
Importe aus deutscher Zucht,
galten 4100 und 4400 Franken.
Die wunderschöne, frisch ge-
kalbte Kuh Bilisingen Wendi, Va-
ter Young Dale Touch Down
(reinerbig hornlos), Mutter ist ei-
ne deutsche, namenlose 94-Syn-
thesepunkte-Kuh, ging für 4600
Franken weg. Weiter ging es mit
zwei trächtigen Rindern, beides
Töchter des deutschen, reiner-
big hornlosen Angus-Stiers
«Concord vom Mittenhof» aus
der Zucht von Peter Soller aus
Neukirch. Sie galten 3100 und
4000 Franken. 

USK-Berima ist ein abgesetz-
tes, einjähriges Toprind, das
3200 Franken galt. Vater ist der
reinerbig hornlose Jeremy Eric of
Bridgefoot, Züchter sind Sonja
und Urs Schmied aus Küssnacht

SZ. Weitere schöne Rinder und
Kühe stammten von Gustl und
Cognac (Züchter Stefan Rü-
fenach Mühledorf und Herbert
Pfister, Effingen) und galten
3400, 3600 und 4300 Franken.
Unruhe gab es, als die Kuh N
Barcelona von Züchter Gian Pe-
ter Niggli aus Samedan aufge-
führt wurde. Die hochträchtige,
feingliedrige Kuh aus der Linie
Design Plus ET✕Eisenhower
steigerte sich rasch von 4000 auf
5000 Franken. Ein preiswerter
Kauf für eine Kuh mit einer sehr
guten Abstammung und 90 Syn-
these-Punkten!

Käufer und Verkäufer mit
dem Marktverlauf zufrieden

Der Züchter Heinz Grob aus
Lütisburg brachte zwei
Schmuckstücke von trächtigen

Rindern an die Auktion. CH-
Pauline, Tochter von Henri Z250
und der 90-Punkte-Kuh Pamela,
brachte 4700 Franken. 

Grosses Interesse 
für Fleischrinder 

Das Interesse der Käufer stieg,
als die zweite, grosse, lange Hen-
ri-Tochter, CH-Pippi, versteigert
wurde. Ihr Preis schnellte schnell
hinauf von 3600 auf 5300 Fran-
ken, und sie blieb damit die teu-
erste Angus des Tages. Eine De-
sign-Plus-ET-Kuh von Züchter
Paul Eggimann aus Wasen i.E.
galt 4400 Franken. Eine Cruz-
Kuh brachte ihm 4200 und eine
Kuh aus der Linie Eric✕Eisenho-
wer 3900 Franken. 

Auch der Züchter Christian
Burger aus Pierrafortscha FR bot
zwei vier und sieben Jahre alte

Kühe (Töchter der Stiere Picasso
und Barolo) mit Kälbern an, die
jeweils für 4800 und 4900 Fran-
ken Käufer fanden. Drei Absetzer
fanden Käufer zu 2100 bis 2400

Franken. Damit fand eine Auk-
tion ihr Ende, nach welcher 
angesichts der guten Qualität
Verkäufer und Käufer zufrieden 
waren. Hans Rüssli

Dieses seit sechs Monaten vom Stier Unesco trächtige Rind von Züchter Heinz Grob aus Lütisburg SG
galt den Höchstpreis von 5300 Franken. Das Rind stammt aus der Linie Henri Z250✕Transit.

Die trächtige Kuh N Barcelona von Züchter Gian Peter Niggli aus Samedan GR stammt aus der Linie
Design Plus ET✕Eisenhower und galt 5000 Franken. (Bilder Hans Rüssli)
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